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Integration durch Konsens – Kommunales Handlungskonzept 
 

Die BIBS-Fraktion begrüßt außerordentlich, dass die Vorlage zum Kommunalen 
Handlungskonzept für Integration heute zur Verabschiedung vorliegt. Auch wenn 
Braunschweig – was uns alle freut – nicht zu den großen interkulturellen 
Brennpunkten dieser Welt zählt ist es mehr als wichtig, für ein wertschätzendes 
Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher kultureller Herkunft auch hier 
zu werben und unterstützende Maßnahmen einzuleiten. Denn auch die 
Braunschweiger Bevölkerung wird vielfältiger und Konflikte sind 
vorprogrammiert. 
 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 1,5 Stellen einzurichten ist ein weiterer Schritt 
in die richtige Richtung. Nur so können die zahlreichen in den Arbeitsgruppen 
gemachten Vorschläge umgesetzt werden. Die Arbeit der vielen Engagierten wird 
damit ernst genommen. Ob das zugesagte Jahresbudget dafür ausreichend ist, 
möchte ich allerdings in Zweifel ziehen! 
 

Was bleibt ist, die Anforderungen und Anregungen der Arbeitsgruppen an die 
Politik ernst zu nehmen. Teilhabe bedeutet auch politische Teilhabe. Hier sind wir 
im Rat, in den Fraktionen und in den Parteien gefragt. Ich möchte an dieser 
Stelle dafür werben, das Thema und die Umsetzung nicht allein an die 
Verwaltung abzugeben. Jede und jeder in diesem Raum hat die Aufgabe, 
Beiträge für ein wertschätzendes, friedliches und allgemein bereicherndes 
Zusammenleben in Braunschweig zu leisten. Die Parteien haben zusätzlich die 
Aufgabe zu diskutieren, wie der Anteil an Menschen mit unterschiedlicher 
kultureller und ethnischer Herkunft in ihren Strukturen erhöht werden kann. Nur 
dann werden wir in den Entscheidungsebenen auch deren Interessen mit mehr 
Gewicht Rechnung tragen. 
 

Vielen Dank. 


